
	

	

 

 

Buchungsbedingungen für online-Buchung von Kursen 

Stand: 24.05.2023 

 

§ 1 Geltung der Bedingungen 

Für die online-Buchung von Kursen gelten zwischen Ihnen als Teilnehmer:in und uns, 
der  

Café Kraft GmbH 

Adresse: Gebertstrasse 9, 90411 Nürnberg, Deutschland 

Telefon: +49 911 50 73 61 – 0 

E-Mail: kurse@cafekraft.de 

Webseite: www.cafekraft.de 

Geschäftsführer: Claudio Nardi, Heinz Gores, Johannes Müller 

Sitz der Gesellschaft: Nürnberg  

(im Folgenden Anbieterin) ausschließlich die nachfolgenden Buchungsbedingungen in 
ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen Fassung. 

§ 2 Vertragsabschluss, Vertragsinhalt und Geltung der Nutzungsbedingungen 

(1) Die Anmeldung zu unseren Kursen erfolgt online oder ggf. durch Email Verkehr. 

(2) Es gelten die jeweiligen Bedingungen, die sich auf der Internetseite bei der 
Kursbeschreibung befinden.  

(3) Es gelten die Nutzungsbedingungen für die Kletterhalle Nürnberg in der zum 
Zeitpunkt Ihrer Kursanmeldung geltenden Fassung.  



	

	

§ 3 Preise 

Die Preise schließen die gesetzliche Mehrwertsteuer und sonstige Preisbestandteile mit 
ein. 

§ 4 Zahlung 

Die Kursgebühr ist unmittelbar vor Beginn des Kurses vor Ort in der Kletterhalle 
Nürnberg als Barzahlung zu entrichten. Die Zahlung muss spätestens am Tag des 
Kurses bzw. am ersten Kurstermin erfolgen.  

§ 5 Stornierung von Kursen durch den Teilnehmer 

(1) Die Stornierung muss schriftlich oder in Textform erfolgen. Für den Zeitpunkt kommt 
es auf den Zugang bei der Anbieterin an. 

(2) a) Eine Stornierung bis eine Woche vor Kursbeginn ist kostenlos möglich.  

- Bei einer Stornierung später als eine Woche, aber noch 3 Tage vor Kursbeginn, sind 
50% der vereinbarten Gebühren zu bezahlen. 

- bei einer Stornierung bis weniger als 3 Tage vor Kursbeginn, sind die gesamten 
Gebühren zu bezahlen.  

b) Die Anbieterin hat sich jeweils etwaig ersparte Aufwendungen, sowie Einnahmen für 
die Weitervergabe des Platzes anrechnen zu lassen. 

c) Für den Fall, dass der/die Teilnehmer:in den Kurs versäumt bzw. nicht zum Kurs 
erscheint, ohne dass dies auf die Anbieterin zurück zu führen ist, fallen die vollen 
Kursgebühren an. Es ist auch nicht möglich, dass die versäumten Einheiten oder Stunden 
zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt werden können. Die Anbieterin hat sich auch 
hier ersparte Aufwendungen sowie etwaige Einnahmen für die Weitervergabe des 
Platzes anrechnen zu lassen. 

§ 6 Kursabsage und Änderung durch die Anbieterin 

(1) Ist die Durchführung eines Kurses nach Ausschöpfung aller Möglichkeiten für die 
Anbieterin deshalb nicht zumutbar, weil die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wurde, 



	

	

weshalb für die Anbieterin die entstehenden Kosten, bezogen auf den Kurs, nicht gedeckt 
sind, ist die Anbieterin berechtigt, den Kurs bis zu einem Tag vor Kursbeginn abzusagen. 
Bereits geleistete Zahlungen werden in diesem Fall umgehend erstattet. 

(2) a) Sollte ein:e Kursleiter:in auf Grund von Krankheit oder einem sonstigen wichtigen 
Grund verhindert sein, ist die Anbieterin berechtigt, eine:n anderen geeigneten und 
fachlich qualifizierten Kursleiter:in als Vertretung einzusetzen. 

b)  Für den Fall, dass es der Anbieterin nicht gelingen sollte, eine:n anderen geeigneten 
und fachlich qualifizierten Kursleiter:in als Vertretung zu finden, ist die Anbieterin 
berechtigt, den Kurs zu einem späteren Zeitpunkt nachzuholen. Sofern es der/dem 
Teilnehmer:in nicht zumutbar ist, den Kurs am späteren Zeitpunkt nachzuholen, gibt es 
einen  Anspruch auf Erstattung der Kursgebühren. 

§ 7 Haftungsausschluss  

(1) Schadensersatzansprüche des Teilnehmers sind ausgeschlossen, soweit nachfolgend 
nichts anderes bestimmt ist. Der vorstehende Haftungsausschluss gilt auch zugunsten 
der gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen der Anbieterin, sofern der Teilnehmer 
Ansprüche gegen diese geltend macht.  

(2) Von dem unter Ziffer 1 bestimmten Haftungsausschluss ausgenommen sind 
Schadensersatzansprüche aufgrund einer Verletzung des Lebens, des Körpers, der 
Gesundheit und Schadensersatzansprüche aus der Verletzung wesentlicher 
Vertragspflichten. Wesentliche Vertragspflichten sind solche, deren Erfüllung zur 
Erreichung des Ziels des Vertrags notwendig ist, z.B. hat die Anbieterin die Kurse 
entsprechend der Beschreibung durchzuführen. Von dem Haftungsausschluss ebenfalls 
ausgenommen ist die Haftung für Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob 
fahrlässigen Pflichtverletzung der Anbieterin, ihrer gesetzlichen Vertreter oder 
Erfüllungsgehilfen beruhen.  

(3) Vorschriften des Produkthaftungsgesetzes (ProdHaftG) bleiben unberührt. 

§ 8 Schlussbestimmungen 

(1) Für sämtliche Rechtsbeziehungen der Parteien gilt das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland. 



	

	

(2) Sofern der Kunde Kaufmann, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder 
öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist, ist Erfüllungsort und ausschließlicher 
Gerichtsstand für alle sich aus dem Vertragsverhältnis ergebenden Streitigkeiten 
Nürnberg. 

(3) Zur außergerichtlichen Beilegung von verbraucherrechtlichen Streitigkeiten hat die 
Europäische Union eine Online-Plattform (“OS-Plattform”) eingerichtet. Die Plattform 
finden Sie unter 
http://ec.europa.eu/consumers/odr/ 
 
Zur Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle ist die Anbieterin nicht verpflichtet und grundsätzlich 
nicht bereit. 
 

Verbraucherinformationen in Bezug auf die online-Buchung von Kursen 
 
(1) Unsere genaue Anbieter Kennzeichnung finden Sie in unserem Impressum auf 
unsere Seite http://cafekraft.de/seiten/impressum 
 
(2) Die für den Vertragsabschluss zur Verfügung stehende Sprache ist 
ausschließlich Deutsch. 
 
(3) Die wesentlichen Merkmale der Kurse sowie die Gültigkeitsdauer befristeter 
Angebote entnehmen Sie bitte den einzelnen Kursbeschreibungen im Rahmen 
unseres Internetangebots. 
 
(4) Die Präsentation der Kurse stellt kein bindendes Angebot unsererseits dar. 
Durch Abschluss des Bestellvorgangs auf unserer Internetseite geben Sie ein 
verbindliches Angebot zum Abschluss eines Vertrages hinsichtlich der von Ihnen 
gewählten Kurse ab. Im Übrigen verweisen wir zu den Voraussetzungen des 
Vertragsschlusses auf unsere AGB, dort § 2. 
 
 
 



	

	

 
(5) Die von uns angegebenen Preise verstehen sich als Endpreise inklusive 
Steuern. 
 
(6) Die Bezahlung der Kursgebühr erfolgt durch Barzahlung unmittelbar vor 
Beginn des Kurses vor Ort in der Kletterhalle Nürnberg. 
 
(7) Die für die Abwicklung des Vertrages zwischen Ihnen und uns benötigten Daten 
werden von uns gespeichert und sind für Sie jederzeit zugänglich. Insoweit 
verweisen wir auf die Regelung des Datenschutzes in unseren AGB. 
 
(8) Bei Kursen handelt es sich in der Regel um Dienstleistungsverträge, weshalb 
kein gesetzliches Mängelhaftungsrecht besteht. 
  
(9) Sie haben kein Widerrufsrecht, da der hier angebotene Vertrag unter die 
Vorschrift d. § 312g Abs. 2 Nr. 9 BGB fällt. Danach besteht kein Widerrufsrecht bei 
Verträgen zur Erbringung von Dienstleistungen in den Bereichen Beherbergung 
zu anderen Zwecken als zu Wohnzwecken, Beförderung von Waren, 
Kraftfahrzeugvermietung, Lieferung von Speisen und Getränken sowie zur 
Erbringung weiterer Dienstleistungen im Zusammenhang mit 
Freizeitbetätigungen, wenn der Vertrag für die Erbringung einen spezifischen 
Termin oder Zeitraum vorsieht. 
 
(10) Zur außergerichtlichen Beilegung von verbraucherrechtlichen Streitigkeiten 
hat die Europäische Union eine Online-Plattform (“OS-Plattform”) eingerichtet. 
Die Plattform finden Sie unter http://ec.europa.eu/consumers/odr/ 
  
Zur Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle sind wir nicht verpflichtet und grundsätzlich nicht 
bereit. 

 

 


